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Pressemitteilung zum Weltwassertag 2005

Mit Sonne und Nebel den Durst löschen

Die WasserStiftung setzt auf innovative Techniken und Projekte, um Menschen in Entwicklungsländern mit sauberem Trinkwasser zu versorgen. Jetzt entsteht in Eritrea die erste WasserSchule, die Kindern auf einzigartige Weise vermittelt, wie sie die knappen Wasserressourcen ihrer Heimat nachhaltig nutzen können.
 
Ebenhausen-Schäftlarn. Seit 2001 hat die WasserStiftung zahlreiche Wasserprojekte in den verschiedensten Regionen der Erde unterstützt und auf diese Weise insgesamt 28.000 Menschen Zugang zu sauberem Wasser verschafft. Es entstanden 48 Brunnen in Äthiopien, Afghanistan, Burkina Faso und im Senegal. In Palästina wurde Schulzisternen renoviert, und im wasserarmen Eritrea, unserem Schwerpunktland, über 600 Esel als Wasserträger an Frauen und Familien verschenkt. Darüber hinaus hat die Stiftung zwei Solarpumpstationen errichtet, die über 10.000 Menschen mit Wasser versorgen. Eine dritte Solaranlage wird noch in diesem Sommer Wasser in ein eritreisches Dorf und seine Schule pumpen. Im Rahmen eines Pilotprojekts wird diese Schule zur weltweit ersten WasserSchule ausgebaut. Neben dem regulären Unterricht erfahren die 1.300 Kinder in Theorie und Praxis alles über Wasser, damit sie künftig die Wasserversorgung ihrer Heimat effektiv und nachhaltig selbst in die Hand nehmen und verbessern können. Themen wie Wasserwirtschaft, Erosions-, Boden- und Grundwasserschutz werden ebenso behandelt wie Wiederaufforstung, Landwirtschaft und Bewässerungstechnik. In einem drei Hektar großen Schulgarten lernen die Schulkinder, wie sie sich selbst mit Obst und Gemüse versorgen und Baumsetzlinge für Wiederaufforstungsflächen in der Umgebung aufziehen können.
Im November wird in Eritrea ein Nebelernte-Projekt starten, das Schulen oder Dörfer mit Wasser versorgt. Dabei werden zehn 40 Quadratmeter große Kunststoffnetze in Gebirgsregionen über 1700 Meter aufgestellt, die die Wassertröpfchen des Nebels auffangen und etwa 200 Liter bestes Trinkwasser pro Tag und Netz sammeln. Die Menge eines Netzes reicht aus, um 66 Menschen mit Wasser zu versorgen. Weil diese Art der Wassergewinnung in vielen nebelreichen Gebieten Eritreas möglich ist, sollen in den nächsten Jahren weitere Nebelprojekte dazukommen.
Die WasserStiftung finanziert ihre Hilfsprojekte durch Spenden. Über einen redaktionellen Hinweis auf unser Spendenkonto  45 38 38 der Raiffeisenbank Isartal (BLZ 701 695 43) freuen wir uns sehr.
Weitere Informationen und Fotomaterial:

WasserStiftung  –  Ernst Frost
Lechnerstraße 23  –  82067 Ebenhausen

Tel.: 0 81 78-99 84-18 – Fax: 0 81 78-99 84-18
wasserstiftung@t-online.de
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